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(Ill) Nr, 2128.

Kulldlnachilllg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird hiermit allgemein kund acinacht, daß
die in dcr Efcculionssachc dcs Viichacl
Popovic von Malliuc, durch Hcrrn Dr.
Preuz voil Stem, gegen Agucö MallcN'
Zeg vou Mallinc pc!<». 6 ft. l.>. >. <-.
fill' Viarlin Kollar von Ingorje uud Anna
Mallcnsca. von Mallinc. bcide uubclann-
ten Aufenthaltes, ansgcfcitigteu Fcilbic^
tunaS-Rubrilcn uom 3. November 1868,
Z. 2128, dem ausgestellten Curator Hcrrn
Josef Pochlin von Mottling zugestellt
worden sind.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
24. December 1868.

(3356—1) Nr. 4450 u. 4451.

Velanlltlnachullg.
Vom k. k, Bezirksgerichte Sittich wird

dem abwesenden Josef Navotny von Wei'
fclbnrg hiemit bekannt gegeben, daß znr
Empfangnahinc der ihn» zuzustellenden
Bescheide uom 17. Dec. 1808, Nr. 4341,
!»!<» 408 fl. in der Rechtssache wider
Ludwig Businaro von ^aibach nnd vom
16. December 1868, Nr. 4369, iiunclo
500 fl. in der Rechtssache wieder Aguc.5
Globocnig, duich Hcriu Dr. Pongrcch i»
Laibach, nnd der allfallig dcmselt'cn in
diesen Rechlssachcn weiter z»znsttllcnoc>i
Schriften dessen Paler ^gnaz Naootny
zn Wci^clburg als Eurator aufgestellt
worden ist.

K l. Bezirksgericht Sittich, am 25sten
December 1868.

(3357-1 ) Nr. 2570.

E d i c t .
Vom l.k. Bezirksgerichte Kronau wird

den unbekannten Rechtsnachfolgern dcs Va-
leiüin Erlach nnd der nnbckanntcn Auf-
tnthaltcs bcftlldlichrn A„na Erlach von
Ralschuch eröffnet, daß ihncx He,r Johann
Ellach, Gcmcindevoistchcr von R.!lschach,
al«l l!u!.Nl»r »<l «l.lu»! nus^cstcllt und
ihm die für sie ausgefertigten Vcrstänoi.
gungsrubrikcn von der angeordneten Feil-
bietung der iin Giundbnchc lu! Weißen-
fels >ul> Ulb. , Nr. 435, 700 und 735
vorkommenden, dem Iuhann Erlach vu!^<,
Front in Rolschach Hs.'Nr. 8 gehörigen
Realität zngestcllt worden sind.

Kronen,, am 24 December 1868.

(21-1) Nr. 9771?

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem l. f. Bezirksgerichte Fcistri,

wird bekannt gemacht, das; nachdem z»
der in der Efcculiontzsachc dcö Anton
Domladis von Buine geae» Ioscf Sl^uc
von Gcafenlnnnn i'c-><i, 3 fl. c'. « « mil
Bescheide vom 23. October 1868, Z. 8070.
auf den 32. December 1868 ana/ordnc
ten llstt" Realicilbictung kein Kauflusn-
g?r erschienen ist, am

2 2. J ä n n e r 1 8 6 9
zur zweiten Fcilbietnng gsschrittcn wciden
witd.

K. t, Bezirksgericht Feistriz, am22stcn
December 1868.

' ( 9 4 ^ 1 ) Nr. 5222.

UcbeltraMna
dritter ercc. Fcilbictung.

Vom t. k. Bezirlssscrichie Stein wird
mit Bezug auf daS diesgerichtliche Edicl
vom 14. Ju l i l. I . . Z. 3891, betanni
gemacht, daß über Ansucht n des Jakob
Schuster von Stein die mit diesaericht
lichem Gescheide vom 14. In l i l. I . , Z.
3891, auf den 9. l. M . anberaumte exe.
cutive dritte Fcilbictung dcr dem E^culcn
Franz NemS von Godiö gchöriaen, im
Glui'dbuche Herrschaft Krcnz "il» Urb.-
Nr. 280, Nclf.-Nr. 219 vorkommenden
Rcalilüt auf den

2 9. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem früheren Anhange
übcrlraacn wurde.

K. l. Bezirksgericht Stein, um I5tcn
September 1868.

( 2 3 - 1 ) Nr. 4353.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte ^lttai

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr N. Frciin

v. Schlechta nndO. Frcihcrrn v. Schlcchta,
Vormünder dcö mj. Leopold Frciherrn
v. dichtenbcrg, gegen Hcrrn Johann 3lau-
nichcr, Handelsniann inLaiuach, und Frau
Thcrcsc Freiin Fclncr von Fcldcgg, nnter
Vertretung des (vui^lor lul liotum Herrn
Dr. Pfcffcrcr in îalbach, wc^cn ano dem
Urtheile vom 4. Februar 1868, Z. 1946,
schuldiger 420 f l . ö. W., dcr 5vcrc. Hin-
scn sc>t 1. April 1864, dcr Kl^slosten
pr. 32 fl. 27 kr. nnd der E^ecniion^
losten — in die executive öffentliche Aer»
slcigerung dcs dem Johann Raunichcr
gehörigen, im Gobnikbei^c liegenden, im
Grundlnichc dcö Gntcö Thnrngllllcnslcin
l'oil,. l l i , Berg. > Nr. 31 voriommmden
Weingartens, sowie der der Fran Tycresc
Freiin Fcllncr vou Fcldegg gehörigel,,
< dcndaselbst gelegenen, im nämlichen
Grundbuche 'l'mi). M, Äerg-Nr. 23, 24,
25, 32 nnd 33 vorkommenden Weingärten,
im gerichtlich erhobenen Schäl)ungöwellhc
von 591 f l . ö. W. , gewilligct und zur
Vornahme derselben die drei Feilbictungö-
tügsahungcn auf dcn

19. J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r nnd

1. A p r i l 1 8 6 9 ,
i,cdlSmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Amlstanzlc! mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilznbicttude
Realität nur bci dcr letzten Fcilbictung
auch unter dem Schätzungswerlhe an den
Mcislbietenden hiutangegcbcn wrde.

Das Schätzungoprotokl'll, dcr Grund
buchScxlract und dic ̂ ieitationSbcdinginsse
tüuncn bei dicsmi Gerichte in den gewöhn-
lichcn Anilsstuudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht ^iittai, am 16len
November 1868.

(95—1) Nr. 7195.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. k. Bczilksgerichle Stein

wird h'cniit belauül gemacht:
Es sei über daö Ausnchen dcs Mat»

thäns Jerina von Hrib, durch Hrn. Dr.
Prcuz von Slein, ^cgcu Hiathias Kotl-
»,k von Porcbcr wegen auö dem ger>ch<
tlichen Vergleiche vom 26. März 1868,
Z. 3685, schuldigen 115 fl. 50 lr. ö. W.
»'. !--. l'. in die lxccutiuc öffentliche Ver-
steigerung dcr dem letzter» gehörigen, im
Grundbuche der Pfulz Vail'ach «u>, Rttf.-
Nr. 310 vo> kommen dcn Hubrcalität
samml An- nnd Zngchör im gerichtlich
cihobencn Schätzungowerihc von 1605 fl.
o. W. , gewilliget und zur Vornahme dcr
selben drei Fr>lbieluna.vtagsatzungcu auf dcn

2 9. J ä n n e r ,
2 7. F e b r u a r und
3 0. M ä r z 1 3 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Ge«
riel'lesitz,: mit dcm Anhange bestimmt wor<
ocn, t̂ aß die fcilznbictcndc Realität nur
kei dcr letzten Fcilbictnng anch uutcr dcm
SchätzunBwcrthl> an dcn Meistbietenden
hiutüngegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
l'uchscj'tract nnd die ^icitationsbcdinlmissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstnndcu eingesehen wcrdcn.

K l. Bezirksgericht Hlcin, am I0ten
Decemh«! 1868.

IlM^I) Nr. 4605^

Grecutivc Fcilbictung.
Bon dcm l. t. Bezirksgerichte Tschcr-

ucmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Lakner von Wels, durch Dr. Wcucdictcr
von Gotlschcc, gegen Georg Schelmisch vou
Unttilaa, wegen ans dem Urtheile vom
28. December 1867, Z. 8940, schnldigcn
545 ft. 24 kr. ö. W. c?. 5. c>. in die cx, cn>
tivc öffentliche Versteigerung der dcm letzte-
ren gehöiigen, im Grundbnchc Herrschafi
Pölland .̂ ul> 1'«,m..Nr. 31, Fol. 98'/.,
vorkommenden Realität, sammt An- nnd
Zugchör, lm gerichtlich erhobcncu Schäz-

^nngswcrlhc von 200 st. ö. W., gcwilligct
lind zur Vornahme derselben oje drei Feil»
diclulla.stagsatzuna.en auf dcn

2 7. J ä n n e r ,
2 7. F e b r u a r und
3 1. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gcrichtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die scilznbietcul,'c Rcallläl nur
dci dcr letzten Fcilbictnng anch nntcr dem
Schätzuugöw^rthc an den Meistbietenden
hinlcmgcgcbcn wcrdc.

DaS Schatznngeprototcll, dcr Grund'
buchsexiracl und die ^icitutiunsbcdingnissc
können bci dicscm Gclichtc in den gewöhn^
llchcn Amtsstnndcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
23. September 1868.

(1()2—1) 9ir.4145.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm t. k. Bczirtögcrichlc Tjchcr-

ncmbl wird hicmit bckaunt gemacht:
Eö sei über daS Ansuchen dcs Johann

Köstl,er von Schniarzcnbach, durch Dr .
Wcncdictcl von Gollschcc, gcgcn Johann
Dimp von Slraßenberg wegen aas dem Ver-
gleiche vom 6. August 1867, Z. 4379,
schuldiger 52 fl. ö. W. <-.>. c-. in dic cxe-
cnliuc öffcnllichc Versteigerung dcr dcni
lctztein gehöligen, im Grnnobuche Gnt
Tschcincmblhof ^»!) Berg.-Nr. 188 vor-
kommenden Realität sammt An- und Zn-
gehör, im gerichtlich erhobenen Schätzungö-
werthe von 150 fl. ö. W., gewill'get und
znr Vornahme dcrscldcn die drei Feilbic-

> tungstagsatzungcu auf dcn
30. J ä n n e r ,

3. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gerichtstanzlci mit dein Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität n»r
bei dcr letzten Feilbielung auch untcr dcm
Schützuugswcrlhe au dc» Meistbietenden
hlnlangegcben werde.

Das Schätzungovrotüloll, dcr Gluud'
! dnchsextract und die ^icilationsbedin^nisse
! tonnen bci dicscm Gerichte in dcn gcwöhn-
! lichen Amloslunticn cingcschcu wcrdcn.

K. t. Bezirtegcricht Tschcrucmbl, ani
1. September 1868.
MI^I) Nr. 6934.

Erecutive Fcilbictmig.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Thcicsia

Seutatzgcb. Fröhlich von Fianz, durch ihven
^tcichlhadcr Hcrrn Anton Kronabethvugel,
l. s. Notar in Stcin, gcgcn Niathias Koi'
uik vou Poreber H.-Nr. 5 wc.,eu aus
dem gerichtlichen Vcralcichc vom 29stcn
October 1864 Z. 5)526, an Zinsen schul
digen 29 fl. 75 lr. ö. W. <-. ". <'. in dic
executive öffentliche Versteigerung dcr dcm
lctztcrn gehörigen, im Grunddnche dcr
Pfalz Lcnliach >>u>̂  Rct.^Nr. 310 uorkom«
menden Hubrealilät sammt Au>- und Zu^
gehör, im grrichtt,ch erhobenen Schätzungs-
werthe von 1645 fl. 20 kr. ö. W., gcwil>
ligct uud zur Voinahmc oe>selben die drei
Fellbielungstagsatznngen auf dm

2 9. J a n n e r ,
2 9. F e b r u a r nnd
3 0. M ä r z 18 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im Gc-
richtssitzc mit dcm Anhuxgc lnslimml
worden, daß dic fcilznbictcildc Realität nur
bci der lctzien Fcilblctung auch untcr dcm
Schätzungswerthc an den Meistbietenden
hintangcucbrn werde.

Das SchätzunaSprotokoll, der Grund'
buchse l̂ract uud die Licitationsbcdinguissc
können bci dicscm Gcrichie in den gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. k> Bezirksgericht Sleiu, am 27stcu
November 1868.

(97-^1) Nr"7207."

Ezeclltive Fcilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte St.m

wird hicmil bckaniu gemault:
Es sei ndcr das Anstichen des Hrn.

Marlnö Ecrnic von Kreuz, als Eessionär dcd
Josef Siuc vou Krcuz. gc^cn Mcnhias Tu
hadollc, wegen aus dem Zcchlungsaufttage

uom 11. In l i l. I . , Z 4046, schuldigen
400 st. ö. W. <'. ̂ . c. in die cxccnlivc öf<
scntlichc Versteigerung dcr dcm letzteren
gchöiigcn, in, Grnndbuche dcs Guleö
^al^'rnil >ul> Urb.-)ir. 4 uorlommcode»
Realität sammt An.- und Zngchör, im gc-
richtlich erhobenen Schätznugöwerthe von
2050 st, ö. W., gcwilligct nnd znr Vor-
nahme dciscldcn die drei Fcilbictung^tag'
sutzungcn anf dcn

2 9. J ä n n e r ,
2 7. F e b r u a r mid
30. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Ge<
richtssitzc mit dcm Anhange bestimmt woi''
dcn, daß dic fiilzubntcnde Realität nur
bci dcr letzten Fcilbictung auch untcr dein
Schätzui'gswcrthc an dcn Vicistbietcndcn
hüttangcgcbcn werde.

Das Schätznn>,sv!otol'oll, dcr Gruud'
buchscxlract uud dic ̂ icitatiousbcdiugnisse
töuncn dci dicscm Gcrichlc in dcn gc<
wohnlichen Amlsstundcn ciugcschcu werden.

K. k. Bezirksgericht Sleiu, am I l tc»
December 1868.

(WT^I) Nr. 4531.'

Grimicnmg
an dcn Verlaß dcs Andreas G öst l ,
und >l>>î . dessen unbekannte Rechtsnach-

folger, ans Prcribl.

Von cem k. k. Bezirksgerichte Tfchcr-
ncmbl wird dem Verlasse dcS Andreas
Gösll, uud r̂ >>'. desscu unbekannten Rechts-
nachfolgern, ans Preridl hiermit crinuett.'

Es haben Anna Adam und Johann
Adam vou Döbli«!, als Vormünder dcr
m. j . Michael m<d Nuna Adam, Erbcn
nach Michacl Adam, durch Dr. Karl Vrcsnil
wider dieselben die Klage l'clli. Löschung
zweicr Posten pr. 60 st. und 40 st. E. M. ,
^u!i prm'5. 17. September 1868, Z.453! ,
hicramts ciugcbiacht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagslltzung auf den

2 6. I ä u n c r 1 8 6 9 ,
friih 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö § 18
der allh, Entschließung vom 18. October
1844 angeordnet und dcn Geklagten wegen
ihres nnbctanntcn Aufenthaltes Mathias
Stukel von Döbliö als (.'ni^ior ;»<! l>cl>im
anf ihre Gefahr nnd Kosten bestellt'wmdc.

Dessau wcrdcn dieselben zn dcm Ende
versläi'diact, duß sic allenfalls zn rcchtcr
Z n t selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen nud anhcr
namhaft zn machcn habcn, widrigcnö dicsc
Rcchtosache mit dem aufgestcllteu Curator
ocrhalldelt werdru wild.

K. t. Bczirtsgcvicht Tscherncmbl, am
30. September 1868.

( 3 5 - 2 ) ^ ^ 2 6 2 6 ? '

Grccutive Feilbictung.
Von dem k. k. Bcziik^gerichtc Treffen

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcr l. k.

Finanz-Procuralnr ^aibach nom. des h.
Acrars und dcs Grundcutlaslungelfondcs
acgcn Martin K^s ? von Oberdorf Consc <
Nr. 7 n. 8 wc^cn an l. f. Stcucrn und
Grundcntlaslung schuldigen 202 fl. 95 '/2 lr.
ösleri'. Wahr. <'. ̂ . c in die cxccntivc Vcr->
slcigrrnüg dcr dem letzteren gehörigen,
im Gruudbiichc dcr Herrschaft Ncudccig
>»>> Rclf.-Nr. 56 vorlvmmcnden Rcaliiäc
sannst An» nnd Zngchör, im gerichtlich
erhobenen Schätzuna,swmhe von 175)0 st.
österr. Währ., gcwilliget nnd zur Vor-
nahmt derselben die FeilbielnngstagsatznN"
gcu auf dcn

2 9. J ä n n e r ,
2. M ä r z nnd
2. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, hicrgerichtS
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität nnr bci dcr
letzten Fcilliictnng anch notcr dem Echaz-
^ungswcrlhc an den Mcistdielcndcu hint'
angegeben w>rde.

Das Schätznugsprotokoll, der Grnnd^
bnchsexlract und die ^icilntionsbediiiguisst
könneil bci dicscm Gerichte in den gcn'ühl^
lichcn Amtsstundcu ciugcslhen wclden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am i8teN
December 1868.
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(70-2) ' Nr. 5785.

E d i c t .
Vom k. k. Landesgerichtc Laibach

wird bekannt gcgcden, daß in dcr Exe
cutwnssache des Fräuleins Wilhelmiue
Gräfin von Auerspcrg, wcgen ans dem
ZahlmuMnftrage vmn 2. März 1867,
Iahl 1122, schuldiger 2625 fl.o.^.c,
>̂ic Tagsatzuugcn zllr Bornahmc dcr

bewilligten cxccntiven Feilbietnng des
auf 17419 fl. 60 kr. bewcrthetcn, in
ber krainifchen Landtasel 5ud lom X
^ . 679 vorkommenden, vom Hofe
Tirkna abgeschriebenen, dem Herrn
Karl von Buchwald gehörigen Guts-
"mplexes auf den

2 1 . December 1 8 6 8
25. J ä n n e r 1 8 6 9 und
22 . F e b r u a r 1 8 6 9

jedesmal Vormittags 10 Uhr vor diefem
k- k. LandeSgcrichtc mit dem Beisatze
^geordnet wurdeu, dc>ß die Realität
nsl bei der dritten Tagsatzuug auch
unter dem Schätzungswerthe hiutan-
gegeben werden wird.

Der Landtafelc).'tratt, daß Schäz-
zungZpvotokoll und die Licitationsbe^
l̂uguisse können in der diesgerichtlicheu

^^gistratur eingesehen werden.
^aibach, am 7. November 1868.

Nr. 6763.
Zur ersten Tagsatzung ist kein

kauflustiger erschienen, weshalb die
weiteren Feilbietungen am

2 5. J ä n n e r und
2 2. F e b r u a r 18 69

^ sich gehen werden.
K. f. Landesgericht Laibach, am

^ > December 1868.

67^-2) Nr. 5974.

Edict.
Das k. k. Landesgericht Laibach gibt

bekannt, daß in der (^ccutionssache
ber k. k. Finanz-Procuratur in Bertrc
uug des hohen k.k.Aerars wegen an
^ - Steuern rückständiger 893 fl. 13 kr.!
.' -̂ c. die executive Fcilbietung der,
^ magistratlichen Grundbuche in Lai-,

") am alten Markte vorkonnucnden!
N ' Consc.-Nr. 19 und 20 im
16ÜA> ^ " Tchätzungswcrthe von
Vor l, bewilliget und zu deren >

^nahwe die Tagsatzungen auf den

^ - December 1 8 6 8 ,
^5 . J ä n n e r 1 8 6 9 und

. ^ 2 . F e b ^ ^ a r 1 8 6 9 ,

N b r ^ ? ^"" ' " t tags von 11 bis 12
anae ^" ' ^ "ch ts 'uiit dem Beisatze
bei d wurden, daß obige Häuser
bem S c k ^ ^ " 3'eilbictuug auch unter
w ^ ^ ^ u n g s w e r t h e hintangcgcbcn

SatzM^. ^"bekannt wo befindlichen
zur 5^s ^^ ' Gregor dorren wurde
^"dolvb V l'iner Rechte Herr Dr .
Ntor I / 7"kat in Laibach, als 0n-
, Das ^ „be igcgcben . ,.
Grundbi^ .^"^ungsprotololl, d:e
bedinguiss^ 3^'^te " "d die Natations-
scheu v̂crden " ^ " hicrgcrichts eingc-

^ ^ ) ' am 14. November 1868.
Da >,,, . Nr. 6766.

^"uflusti^r <"Ä^" I'"lbietung kein
vieren V.'s. - ̂ ^ " ^ ^^ werden die

2 "wdietuugstermiuc aiu
2 ^ ' ^ a u u e r ^

Vor sick . s " l " 1 8 6 9^") gehen.
^lbach, am 29. December 1868.

(68—2) Nr. 5692.

E d i c t .
Vom k. k. Landcsgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß in dcr E^e-
cutioussachc des Karl Drasch, durch
Herrn Dr . Luggin von Klagenfurt,
wider Frau Antonio Freiin Roschütz-
Rotschütz wegen 234 st. 0. 8. 0. zur
Boruahme der bewilligten executiven
Feilbictung des auf 12190 fl. 4 ' / , kr.
bewerthctcn landtäflichen Gutes Vieu^
dorf in Uutcrkrain die Tagsatzungcu
auf den

2 1 . December 1 8 6 8 ,
2 5. J ä n n e r 1 8 69 und
2 2 . F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr vor diesem
k. k. Landesgcrichte mit dem Anhange
bestimmt wurden, daß das Gut erst
bei der dritten Feilbietungs-Tagsaz-
zung auch uuter dem Schätzungswcrthc
hintangegebcn werden wird.

Das Schätzuugs - Protokoll, der
Laudtafelextract und die Licitationsbe-
dingnifsc, uuter denen sich die Ver-
bindlichkeit zum Erläge eines Badiums
von 1220 ft. befindet, können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 3 1 . October 1868.

Nr. 6765.
Zur ersten Tagsatzuug ist kein

Kauflustiger erschienen und es werden
die weitern Feilbietuugstermiue am

2 5. J ä n n e r und
22 . F e b r u a r 1 8 6 9

vor sich gehen.
Laibach, am 29.December 1868.

(69s-2) Nr. 57867

E d i c t .
Vom k. k. Landesgcrichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß in der (§^e.
cutionssache des Herru Josef Grafen
Von Auersperg, als Curators des Fräu-
leins Wilhelmine Gräfiu von Aucr^
perg, die executive Feilbictung des dem

! Herrn Carl von Buchwald gehörigen,
in der kram. Lcmdtafcl 8ud I0111. X
Fol. 679 vorkommenden, vom Hofe

! Cirkna abgeschriebenen Grundbesitze
thums in dem durch das Schätzungs-
protokoll vom 6. Ju l i 1867 crhobc-

! nen Schätzungswerthc von 17419 fl.
! 60 kr., wegen der F r l . Wilhelmine
Gräfin von Auersperg gemäß Zah-
lungsauftragcs vom 2. März 1867,
Z. 1129, schuldiger 2100 f l . 0. 8. 0.,
bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den

2 1. December 18 6 8 ,
2 5. J ä n n e r 1 8 6 9 und
22 . F e b r u a r 1 8 6 9 ,

! jedesmal Vormittags von 10 bis 12
Uhr, vor diesem k. k. Landcsgerichtc
mit dem Anhange angeordnet wurden,

'daß das Gut erst 'bei der drittcu
Feilbietung auch unter dem Schäz-
zungswerthc Hintaugegeben werden
wird.

Der Landtaselextract, das Schä'z
zungsvrotokoll und die Licitationsbe-
dingnisse könneu in der diesgcrichtli-
chcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 7. November 1868.
Nr. 6764.

Zur ersten Feilbietungstagsatzung
ist kein Kauflustiger erschieuen, daher
die weiteren Termine am

2 5. J ä n n e r und
2 2. F e b r u a r 1 8 6 6

vor sich gehen werden.
Laibach, am 29. December 1868.

(42—2) Nr. 6895.

E d i c t .
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird dem Herrn Jakob G.
Gentili aus Trieft als Tabulargläu-
biger bekannt gegeben, daß für ihn
wegen seines unbekannten Aufenthal-
tes zur Empfauguahme des Bescheides
vom 10. November 1868, Z.5887,
womit die executive Feilbictung des
Gutes Trilek bewilligt wurde/ und
zur Wahrung seiner Rechte der hier-
ortige Advocat Dr . Golduer als Ou-
ratui' n.ä actmn aufgestellt wurde.

Laibach, am 2. Jänner 1869.

(45—3) Nr. 285».

Nelicitation.
I I I ! Nachhange zu dem diesgerichtli.

chen Edicte oum 15, M^n d. I . , Z. 1525,
wird betmmt g> mach!, daß ülicr Aüsuchcl,
dcs Excntt!0!lS!üt)rcS dic auf den Llstei,
August d. I . angcoldncle Nclicitatio» der
»oll, Ioscf Tomazic um den Vicistdot
pr. 1461 fl. erst(nidcncn, auf Anton Ko>
oacic von Slcftöck uelgcwahMli, im
^ i lüidbuche dcr Hclrschaft N '̂scuslis; >-ul'
Urti < N>. 491 vorloxnmlideu Hofstall
auf deu

30. I ä u l ic r 1 8 6 9 ,

Volinittag 9 Uhr, in dieser Gerichlö-
lmizlci out dcui vorigen Anhange ubcr
iragen wordc» >st.

ss. f. Bl-ziikegericht Nassenflch, um
^0. August 1868,

( 2 9 4 2 - ^ j Nr. 5400.

Elillllmmg
an A n t o n Zu 0 t c l j und dessen Erden,

unliclanutcn Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach

werden der Anton Hvutclj, und dessen Er>
den, unbekannten Aufenthaltes, hienüt er-
rinnert:

Eö habe Franz Zvokclj von Doleinc
Hans-Nr. 3 wieder dieselben die Klagc
uns Ersitznng im Grundduche des Gn-
lcö Slapp i,ud sniss. 144, Urb.-Nr. 14,
als: Wohnhaus, Wiese / u m l ^ , ' Parc.-
Nr. 13^)1, Acker /..»<!, >ä,> Parc.-Nr. 1393.
Acker '!>'!> l̂> Parc.^Nr. 14^4.- Ackcr m>
!»i,l,i Parc.-Nr. 1517, Garten v<-i l Parc.-
Nr. 1528, Garten vri!lV<> Parc.-Nr. 1533,
Acker !)>"^'»c» Parc.-Nr. 1545, Acker
I»/. Parc.°Nr. W58, Wicsflcck l">' l " . i l .

Nr. 1500, Ackcr v l "c< ' Parc.-Nr. 1509,
Oedniß k.ll.Iovc Parc.^N'r. 1576/.' und
1570/., Ackcr ,'"- .^x'/^ li Parc.-Nr. 1577,
Wiesfleck i l l " " Parc-Nr. 1577; im näm-
lichen Grundlmche ^il» i>^>. 229, Urb.-
Nr. 214 Wohnhaus Parc.-Nr. 130, Kel-
ler Pa,v.-Nl. 132; dann m! Gut Premer-
slcin »<d s'<>3. 103, Urb.-Nr. 40, Nctf.-
Nr. 42/14, als: Wiese /«»«'vl^, Weide
I)<>»n̂  Wiese l» llcliovkli, Wiese l» llovgl,,
Wiese lil'liiu'vpn und Wiese l« <juv^«,
endlich l"! Herrschet Wippach ^lll) ^nm. ! l .
l»^ . 239, Urd.-Nr. 334, R.-Z- l).- Wiese
l.,!ll»v»ili oder ,<-l'il-ovl<-> s.^. 242,^ Uru.-
Nr 187 N.-Z. W 8 , Wicsc i"^!i<>v^!>
Wiese v'>«'!» P " I.ul'li, Wiese v I.<>/i ,'<>r
ll'nvi, Wicsc x< »ovki, l'<'>' l>«l»i!, Ackcr
mit 0 Planten »ll>l>^ und Acker mit 3
Planten ll"l-<>!ovk<! — vorkommenden Rea-
litäten, 5ul> ,'riuv<. 20. October 1808,
Nr. 5400, Hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung dic Tagsaz-
zung auf den

2 2. I n u u e r 1 8 0 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. hicrgerichts angeordnet und den
Geklagten wcgcu ihres unbekannten Ans-
cnlhaltcs Ludwig Nic von Wippach als
(.'ui^lol' !><! lu'lln» anf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und au-
hcr namhaft zn machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem ausgestellten Cu-
raior verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
23. October 1863.

(3348-3) Nr. 6632.

Relicitlttion.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ncifniz wird

m dcr Excculionssachc dcr k. k. Finanz«
procm'<i<m' in ^^ibach »om. dcs h. AerarS
widcr Ioscf und GcXraud Kcplan von
Pcrlipc Nr. 1 ,'clo, 89 fi, 30 lr. (? ». <-.
a» Steuer- und Glnndclttlastungsiilck-
stände kundgemacht, daß man dic Nelici,
lation der dcm Ioscf Koplan uon Per-
lipc Nr. 1 gehörig gewesenen, um 1526 fl.
uon Gcrtrand Koplan erstundencu, zu Pcr-
lipc >ll!> H.-Nr. 1 liebenden, im Grund«
bnchc der Hcrischaft Zobel'3bcrg "ut> Urb.-
Nr. 188 vo,kommenden Ncalilät, wegen
luchlclfnlllcr Licitationöbedingnissc bewil«
ligct u»d dcrcn Vornahme auf den

2 7. I ä n n c r 1809,
in dcr Gcrichtskanzlci mit dem Beisätze
angeordnet habe, daß obige Realität bei
dieser Nelicitationbtagsatzung auch unter
dem Schätznligswcrthc hintangegeben wer-
den wiid.

Das Schätznuasprolokoll, die öicita«
lioiislicdiliglilssc und dcr GruudbuchSef̂
tract konncn hicigerichls wälirexd den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

Reifniz, am 18. December 18Ü8. ,

(48-3) " Nr. 4923.

Erecutivc Fcilbietnng.
Von dcm k k. Bezirksgerichte Krain«

burg wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei liber das Ansuchen dcs Johann

Dobre r>. Otroglo, durch Dr. Blirger, ge-
gen Fian; Ki'ific uon Ui'tcrfestnitz weacn
aus dcm Vergleiche vom 20.August 1807,
Z. 3383. schuldiger 417 fl. 15 tr. ö. W.
-̂. 5. <'. in die cj,ccnt,ve öffentliche Verstei-

gerung der dem letzleru gehörigen, im
Gruudbuche des PfarrhofeS St. Martin
8ul> Urb.'Nr, 27 und 28 vc>>kommenden, zu
Ni'tcrfehuitz gelegenen Realität, im gerichtlich
crhodcnen Schätzungswcrthc von 1251 fl.
ö. W., gcwill'gcl und zur Vornahme der-
selben die drci Feilbietungstagsahungen
auf dcn

2 7. I ä n n c r ,
3. M ä r z und
7. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Gl'richtslanz!ci mit dcm Auhungc bestimmt
wordc», daß dic feilzubictcndc Realität nur
bei dcr lrtztcn Fcilbiclnng auch unter
dcm Sckätzungswcrtlie an dcn Mcistbie-
tcndln hintaligegcbcn wcrdc.

Das Schammgspiotokoll, der Grund«
bl,chi<» t̂iact und dic ^icilationsliedioglnsse
töl'licn l'ri dilscnl Gciichtc in dcn gciliöhn«
lichen Anitt'stlü'dcii citl̂ l-schcn werdru.

K. k. Bcz<!t>gclichl Klaililiurg, am
2. December 1808.

"(3304^3) Nr. 5158.

Executive Feilbictung.
Von dcm k. k. Bczirköacrichte Re<fniz

wird hicmit bekannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen deS Johann

^cga von Tl'arnmaorcl, widcr dcn unlie»
kuiml mo l,cfi>,dllchcn Matl,!as Michelic
von Buckel, unlcr Vcrtrttui^ dcs ihm
alifacsttlltci: Curators Primus Patl j ,
lvcgen aus dcm gcrichtlichlu Vcrglelche
vom 25, Mai 1807, Z. 3105, schuldiger
34 fl, ö. W. c. >". <!. in dic rxeculive üf.
fenllichc Versteigerung dcr dcm letzteren
gclMigcn, im Grnndbuchc dcr Herrschaft
Ne'fni; «ul, Urb.-Nr. 917 vorkommeuden,
zu Blilckcl >ul> H.^)ir. 4 licncudcn, anf
400 fl. gerichtlich geschätzten Realität, ge-
williget und zur Voruahmc derselben die
Fcildiclnngsta^satzuugcn ans den

18. I ä n n c r ,
22. F e b r u a r und
18. M ä r z 1809 ,

jcdcSmal Vormilwgs um 10 Uhr. hker-
gciichts mit dcm Aühcii'gc bestimmt wor<
den. oaß dic fsil^ul',clcudc Ncalität nur
bci der lctzten Fcilbictung auch untcr dcm
Schätzungöwcrlbe <->„ den Meistbietenden
hmllingsgll'sn werde.

D<is Schayungsplolokoli, dcr Grund»
l'uchss -̂llact und dir Licitat-onsbrdingnissr
könlun bci licscm Gerichte in den gewöhn»
lichcn Amtsssundtn cillgescbcn werden.

K. k. Bezirksgericht Ncifniz, am 17t«n
December 1808.
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> Zwanzigjährige Bewährung -
^ gewährt den Leidenden Zu-

versicht, l
Wer zählt die An;ahl uo« Heilmitteln,
die seit obiger Hcit entstanden und
wieder vernanae» sind: l^ine »«»<»»»
»t« >,« , ,«lt ^,»4,,»«»»»« machen die
Malzheiluahrnnnomittel des Hofliefe-
ranten ^ « , , « > „ , «««» ' in Verltn,
welche seit zwauzin'Jahren existiren.
jich immeno verbreiteten. Preiomedail-
leu und Vreuets erruunc« haben nnd j
sich des Veifalls eines Wclten-Publi- i

euws erfreuen.
Herrn Hoflieferanten IshllUN Hoff'ü <5en-
tral-3epot in Wien, » 4 n r n t « e ^ »

^ln«s IH>>. « « . ( l5 l )
GrojpsiamiNfl, 20, September 18««,!

ViNe hieniit cr^drüst nieiner Patienliu >m- >
, ter der Adresse u. s. w. eine Vcndun^ uon
! Ihrem Mal.; - Erttact - Gesnildheitsbier ,,N'
lommen zu Il,sscn. D r . Nudo lp l , M i t

I tcndorf , pralt, ?lrzt, - Äus B e r l i n
l schrieb eine Dame im 76. itedenSjahre:
Ich gehörte nach ?luSs>ige meines
Arztes längst nicht mehr ,pl den übende»,
ohne den Omnsj Ihrer wunderbar
stärkenden M a l z Gcsundl,eitH'l3ho'
colade. <f. Meye r B e r l i n , den
18, August 18^. Meine Leiden (Htlmor-
rhoiden, ullgemeiiie Körperschwnchc u»d Nlnt:

> mangel) waren derart, l<af; inich die Aerzte
bereits aufgegeben hatten, al« ich Ihr Ma!;-
Erlract versuchte. Jetzt nach sechc«möche»t>i:
chcm (Hcbr.nlchr fiil,!c ich niich stcsnnd,
wie nie seit Jahren H> Fal te .
N> Via» hüte sich vor dem Anlaufe nach-
geahmler Mn^pniparü!!,'. Wo der Nanieni>:
ziû  John»»» Hvf f frhll, isl die Waale
zuluchnN'eisl'il,

i Die Preise sind : <> sslnschen M a l ; -
E ^ t r li c t ., sl. (Plodefliisch,,' in Wien f,«;ir.).
von l ^ Flaschen nl> fiei iuS Ha»<<; l Pjd-
Mc>l; Oesi!NdIiei,i<.^hocl'Iad<' Nr. l f! 2.'l0.
Nr 2 f l . 1('<!, l'ci .< Pfd. " , Psb, Nadalt,
Sendungell „ach Answtntö nicht unter 2 sl.

Zu haden in ^'ail'ach bei >«>««>«>

Mlll^Erttllct,
von D r . I . ^ l o r . »el ler , k. f. >pvv,
fessvr an der?^>ener»(^l i l , i i ' , al«
allein eciit erklärt und a u f 4 ? l l l s -

stclluu^e» p rä lu i i r t
dickflüssig, wird von den ersten Profcssorcii
und Aerzten ;nr Hebung der Eüiiihrnng
bei jeder Art von Schwäche lind ins-
besondere bei Brust - , Vll'lgen- und
Halsleiden an<iewendct. (2U22" l l l )

> (Preis pr, gr. Glas 76 lr., pr. l l. Elai« 50 lr.)
^ und

> Malzextraet-
sehr nahrhaft lind nicht verstopfend, >n?-
l>efc>udc>e filr Vrlisllranke und alle jene
leidenden, die den zehrenden und erhitzen:
den Kaffee und Thee nicht vertragen.
(Prci« pr. ^ Paquct /»0 lr,. ftr z Pa'q, 80 l r )

„ I h r c o n c e n t r i r t v « M a l z e x t r a c t
„hat mir vieher s e h r g u t g e t h a n ,
„und ich wurde berettS crfucht, auch dlit-
„ten Prrsoueu vou mciuein Vorrathe zu
''dienen. Es dürste daher I h r Product
..auch von hier aus Bestellungen erleiden,
„die ich herzlich wünsche u. s. w,

T h e o d o r Przyl> or 5 ky .
l. t, stinanzrath und Finan;-Ve;irlS-Di-

rector zu Viilütacs
ß l ^ ' Depots für lnibnch: "H>«

> Vci Herrn Apolheü-r » t t o l Ä « » '
W 8el,<r«»R4, Knndschaiicpiatz — nno bei
> He rn ^«»>,,«,» R »,«>«,,.
> V/lluviwsÄorler
> Mnhproductcn - Fadrik.
> Haufttliiederlagc: Wien, Wcihburssj,.
> 31 .

Velanlltmachullg.
Vom l. l. sMt.'dellg. Vczitlsqcrichte

in V îbach wirb del, l>nbcia«mteu Kindern
des unbelanutcn NufcittholteS aliwlsenden
Ortgor Oblat tiil'rniit bcl^nnt geycbcn,
daß ihncn Franz Obl^l W 0 fl. lcgirt l̂ al
lü'd daß der nach Abzng der Pel^ntlial-
sscdiihr uud dcr Kostcu verdliclicnc Nest
ps. 279 ft, in der framisckcn Sparccissii
auf das Vuchcl N l . 52286 frnchlblin-
geud augelegt uud das Büchcl dcposilirt
worden ist.

K. l. städt.-deleg. Bezirlegelicht ^.'ai.
dach, am 23. December 1868.

K. k. prill. IMchl-GMlschck.

Vom 15. Jänner an wird versuchsweise für die Dauer des laufenden Jahres das Wächterhaus Nr. 130
zwischen S p i e l f e l d und P ö ß n i t z als Haltestelle mit der Bezeichnung ^ « « l « M « n » O > " sür den Personen-
und Gepäcks Verkehr eröffnet.

W i e n , im Jänner 1869.

(7u 2) Die General Direction.

Ein Verkach-Gewölbe
auf der S t . Peterövnrstadt Nr, .'», filr ein Ma-
nnfacinrlvaareucieschlifl bestens eingerichtet, ist von
Geoi'gi l^<!'^ an ^n vermietlicn.

Näheres aus Orfäliigleit bei Herrn I r a n z
Eger, HandelSmanu daselbst, < l t9—2)

Hranz Steinmetz.

!> Zur ^>U9^ I3^ !

besonderen Beachtung!!
Weder auf geschäftlich werlhlose Preit«-
Medaillcn oder HoflieferantenTitel, nuch
auf einen, durch belästigende und schon
lächerlich übeNriebene ZeituncM'etlame er-
hellen nicht beneidciiowerthcu Ruf spetll-
lirend, sondern einzig und alleiu »vabr '
h a f t b ü r g e r l i c h aediegeu und veell
v v r g e l i e n d . empfehle ich der >>, l.
Herieunielt nieiu feil vielen Jahren
liestehrudeö nnd ;n jeder 3ll>son wohlliss>,'r-

! tirteS

Kleidtl'MllM^n
Wirn. Zwdt, Noihrutliurmstraßc <
(Hotel zum österreichischl'n Hof) !
uiit der Versicherung, daft die auf meimlu ^
^'agrr sich hcfindeudcu mid l l l N»eille»l ,
Geschäfte allsscfertigt.n K le i -
dullstsstücke nicht aus leichleu, avqcle-
cienen, aNenlhalben lillligi'l zusamniengr-
tanflen, veralleten, uieist uur halbcchtcn,
niit Bannovl'llc gefälschtcu Pc>vc!st»sf>,i,,
welch.' silr dcn Üitmnent dai< Auge dien-
de», billigst zusammcngrschleudrrt siud,
sonder» durclNvcgO »,»r nus l>eu
ycdirgcnf len, echtesten, elegants-
ste» »<ll0 modernste!», i l l Farbe wie

! U u a l i t ä t dauerliaftl^ste» Tto f fen
auf das Gcwissellhafteste nnd
PreiHwnrdigste a l lgefer t igt sind,
wetzwrgen ich auch meine Waare unr uiit
den Erzeugnissen jener ersleu Kleiderula-
cher, deren Finnen z:var ebell so, wie
die meine, uoch niemals in den Zei-

> tungeu inserirtrn, darum aber nichtsdcstc,
weniger einen altlirwähne» gnten Nuf
genießeu, mit Recht vergleichen nnd jeder- '

, mann, der Gediegenes wünscht, aneuipfeh- !
len lann.

! Winterrückc von fl, 30 — 70
Uelieriieher von fl 2<» - 48
Ealcmiracks u. Salonröcle von fl. li-1 — ^5 ^
Iaqneli« von ft 18 — 40
Iagdröäo von fl. 16 — 30 <
Tchlafröele von fl. 13 — 45
Aeinlle>dcr (schwarze Salon) f l . 19 — !8

! dcllo Wi»<eri . , . von fl. 12—22
Gilets (diverse) von fl. 5 - - 20

dlo. weiß von fl. 7 - 1 0
Alle Gattungen Reife- und Stadtpelze

zu verschiedenen Preisen.
Auch werdeu Stof fmuster nuf Ver-

langen zugcsendel, ilverhaupl alle Gatlun«
gen von Vteise-, J a g d - , S t raßen-
und ^alonkleidnngSst i ic teu nach
Maß schnellstens al,a.eferiic,t und prompt
gegeu Nugadc und Ncichnahmc versendet.

Brieflichen Vcstelluilgcn ist al? Maß
dir oder? Vrnstweiie. Tailleuwrile, resp.
Schrittlänge gefälligst beizufügen.

Kleider, die nicht passen oder nich; con-
venilen, iverdcn vcrcitwilligst und an- ^
standslos nmgetanschl.

H errc n - Klcsd eruiachcr in Wien.
Magaz ine «ndNieder lage : H t a d t , l
, « ^ o t b e n l h u r «straße j

(91—1) Nr. 9284.

Guratorsbestl'llung.
Das f. i. Kieisaericht in Rndolfswerth

l,at mit dem Älschllisse vom 22. l. M ,
Z 1429, den Franz S"sa aus Cerouc
we^cn Verschwcndul.g linlcr Curalel z»,
setzen bcfundeli, wornach demselben Mar-
l>n Kotnik uon OlNllschtaliaS Curator bc.
stellt worden jst.

K. t. siädt.>delea. Bezirksgericht Nu<
dolfswerlh, am 29. December 1866.

Aufrechtstehende Dampf-Maschinen
die einzigen mit is»)lirtcnl Sockel (drev(!l6e» 3. ß. ll. ß)

^Ftz.^^. «kNf^!^^ l .^«^^l_^ kl c«. LI.0V5N
M»? «/!V^ Mcchanller und Maschiücnbautr,

«!̂ 3 NiÄM^/< Tragbar. fMtbeüb unt lolomobili v°n 1—2U Pftlblfraft.
« ^ ^ ^ ^ ' ^ - d f ! / Hi'chstc Prclse auf allen Auzslellunqen, se»l< auf der Welt«
^ ^ ^ l l U l s " ?» l^ auOsttllunn pon l»«?. ÄiÜigei al« alle andern Systeme,
^«? !>^! ^ >> 5!l ^eine Uu^el lui 'g^foften^ lelnc be,onbei< Fcucrefstü Der

/ ^ ,̂  ' . ' ^«1 Plcih ci»c« .gewöhnlichen O»en« tft hinreichend für die g«m»
! V H . ^ >c,̂ > >! ^ n Pferdetrafte. Gie weroen aufgefiellt geliefert, brennen

, Z .̂ ' ^ ^ s « ! 'lle Är< Brennmaterial unr nützen die gan̂ e Warme au<;
! ll' V 3 ' ^ lcnoen von Ict?rn,nnn tiriqirt und un,erkalten werden,

^ ! <^!i.>^—^<'^>>"1l Eind mil ciiien» l i ! r rn»ürmer fü r dns Spel lewasser,
^ , ! ^^"""'N zNH mil einem 5i czul . i tor unr ühcr zwei Mrtskraftbüiau«, mit
! ! -^'^—' ^ ^ ' ^ v c i ü ü t c r l l c h c m Dampfdruck ucricbcn Die Nezel.

g!, ' ' , D m^ßi>ite,l ,drcl «Vnüqcl macht sie fur alle induslriellcn und
»^ ^ '^>, nqrononiischen llntcrne^muüqeii ainuendbar,
?! .^"'" . . - . » ^ . Unbrdinczft SiNerhtit—'Vedelllendt Ersparniß
" " ! ll<lN'lld.rl'ürt ssessll — Garan t ie ,

! ^ ' / ich'se « e ' . ' n i " ' « " ' . " De!.^!>r:e Prosvek!«^ >^te^utscher Hpr»ch< franco, ^ ^

^22-3) ?tr. 9^48.

(5l'nclirs-Eröffllllllg
über das Vermögen des Jose f

Ozermak von I l i i r i s c h Feistriz.

Vom k. l. Aeziikögcrichte Feislriz wird
bclcuult gemacht:

Eö sei üder Axzcige des Josef C<cr«
mat, Handclsmcn!l,i,cS in Illilisch-Feistriz,
daß cr seine Gläubiger zu defi iedigl'ü alißer
Stande sci, in die Cröffnnig des Con-
^lvscs iidcr dessen ^csammtcs bewegliches
und im Kl'oülande iii'uin lnsiodlichcö nn^
bewegliches Pcrinögen ^williget, zum
Massllvcltrstcr Hcrr Dr. Johann Älicar,
Zldvocat in Adel'l'cl^, u»d zum cmstwci-
ligcn Mass^vciwaltcr Hcrr Joses Gärtner,
Handelsmann in Illirlsch'Feislriz, anfge^
stellt worden.

Es wird daher Jedermann, dcr wider
Josef Czcrmüt eine Forderung zn stellen
lercchtigel zu sein glaubt, hiemit erinnert,

b i ö 20. F e b r u a r 1 8 6 9

die Anmeldung seiner Forderung in Ge<
stall einer förmlichen Klage wider den
aufgestellten Massauertteicr Hrrin Dr.
Blicar von Adclsbcrss bei diesem Gerichte
zu nberi eichen und in dcisclden nicht nnr
die Richtigkeit seiner Forderung, sondern
auch das Recht, tiaft drsscn er in diese
oder jene Classe gesetzt zn werden ucr-
langt, zn erweisen, wibrigcnS nach Ablauf
obigen Termins niemand mehr gehört wer-
den und diejenigen, rie ihre Forderungen
bis dnhitl mcht angemeldet haben wer.
den, in Hinsicht dichs Concnrsvcrmögens
ohne Anouahme auch dann abgewiesen wer»
den, wenn ihncn wirtlich ein Compensations-
»ccht gcbulilt, oder wrnn sie anch ein cigen-
tlinmlichcs Out uns dcr Massa zn fordern
liätten, oder wcnn ihic Foidcrung auf ein
icglndcs Gut dcS Vnschlildttcn sicher

^ciulll wäre, also daß solche Gläubiger,
wenn sie rlwa in die Mass < schuldig scin
sollten, die Schnld ungcachlct dce> Compen»
saiions oder Pfandrechtes, daS ihncn sollst
zu stallen gctommcn wäre, abzutragen oer>
yaltcn werden würden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 31slen
December 1868.

(3315-3) Nr. 23243.

Elccutive

Vom l. l. städt.-dclcg. Bezirksgcrichlc
^aidach wird bekannt gemacht: Cs se>
über Ansuchen des Josef Iavermt von
ZUua die executive Versteigerung derbem
Bernhard Stcrmole von Untcrschlciuitz

gehörigen, gerichtlich auf 350 fl. geschah-
ten, im Grundbuchc Weisienstein >»b Urb>
Nr, 96z, Ncclf Nr. 43 vorkommenden
Realität bewilliget nnd hiezu drei Feil«
bictnngstagsahungcn, und zwar die ersle
auf den

20. Jänner ,
die zweite cinf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicigerichtö mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrcalitüt bei dcr ersten
nnd zweiten Feilbiltmla nnr um oder
über den Schätznngswerlh, bei der drit-
ten aber anch unter demselben hintan-'
gegeben werden wirb.

Die LicitalionSbedingnisse, wornocl»
insbesondere jeder Licitant vor gemachten!
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr Licitalionscommission zu erlegen bat,
so wie das SchätznngSprotokoll und der
Grundbuchsextrlllt können in der dieSgc-
richtlichen Registratur eingesehen wcrdcn.

Laibach, am 3. December 1868.

(18^3 ) Nr. 4325).

Zweite crec. FeilbietllltlZ.
I m Nachhange zum die?gcrichllicheli

Edictc voin N . Oetob.r d. I . , Z. 3413,
wird bekannt gemacht, daß, da znr eiste"
Fcill'ietnua. der dem Anton Goreuz vo»
Mitterlaknitz gehörigen, im Ginnobuche
der Herrschaft Reitenbnrg ûl> Urb.-Nr. I6s>
vorkommenden Hnbrcalität lein Kansi»'
stigcr erschienen ist, zur zweiten Feilbie<
lnng am

16. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
Vormittag 9 Uhr, in dieser Gerichtskanzlci
geschritten wird.

ss. t. Aezillsaericht Nassenfuß, ai"
17. December 1868.

(51—3) ^c r "2 l73 .

Dritte enc. Feilbietunss.
I m Nachliangc zum h. ä. Edicte voN>

22. October d . I . , Z 2 l73, wicd bclaNl't
gemach«, daß sich dei der ersten und zwei'
ten Fcilbielung zur executiven Peräuße'
runa der dem Franz Scheret achöriac"
Realität zu Steinberg, Rctf. . Nr. N^<
Urb. ' Nr. 43 n<l Grundbuch des Gutes
Weinbnchel und Rctf, . Nr. l01'/« ^'
Grundbuch dcr Herrschaft Treffen, 'in'!"'
Steuer- uild GrnndcnllcistnngSrückständcr,
kein Licitationslusligcr gemeldet habe, l>n̂
daß dcchcr am

2 5. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
um 10 Uhr Pornuitaas, hicrgcrichtS z"̂
dritten Feilbletungstllgsatznng geschrillt'
werden wild.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 24^"
December 1868. »

Vrncl und Verlag'uon Ignaz v. Kleinmayr ünd^Ftbo'r Vamberg iu Lalbach.


